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Veranstaltungen

Veranstaltungen Februar/März 2025

Sa, 01.03.2025 Dorffasnet
Veranstalter: Musikverein Warthausen
Veranstaltungsort: Turn- und Festhalle
Do, 06.03.2025
14 Uhr Kinderkino
Veranstalter: Gemeinde Warthausen
Veranstaltungsort: Sitzungssaal im Rathaus
Do, 06.03.2025  Jahreshautpversammlung 
Veranstalter:  Musikverein Warthausen
Veranstaltungsort:  Proberaum des Musikvereins
Fr, 07.03.2025
18:30 Uhr Weltgebetstag der Frauen
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde
Veranstaltungsort: Kirche Warthausen
So, 09.03.2025 Funkenbrezeln
Veranstalter: Schützenverein Birkenhard
Veranstaltungsort: Schützenhaus
So, 09.03.2025 Funkensonntag
Veranstalter: Brauchtumsfreunde Birkenhard
Veranstaltungsort: Birkenhard
Di, 11.03.2025 Seniorennachmittag
Veranstalter: Seniorengemeinschaft
Veranstaltungsort: Heggelinhaus
Mo, 17.03.2025
18 Uhr Vereinsvorständebesprechung
Veranstalter: Gemeinde Warthausen
Veranstaltungsort: Vereinsheim SV Birkenhard
Sa, 22.03.2025 Jahreshauptversammlung
Veranstalter: Brauchtumsfreunde
Mi, 26.03.2025  Festakt zur ersten urkundlichen Er-

wähnung der Pfarrei Warthausen vor 
750 Jahren

Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde
Veranstaltungsort: Heggelinhaus
Do, 27.03.2025
ab 14 Uhr Seniorennachmittag
Veranstalter: Gemeinde Warthausen
Veranstaltungsort: Turn- und Festhalle Warthausen
Fr, 28.03.2025
19 Uhr Jahreshauptversammlung
Veranstalter: Förderverein SV Birkenhard

Dankeschön an alle helfenden Hände:

Die Bundestagswahl endet mit einer historisch hohen 
Wahlbeteiligung in Deutschland insgesamt, aber auch 
in der Gemeinde Warthausen. Auch auf unseren Unter-
stützungsaufruf vor der Wahl haben sich viele Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfern bei uns gemeldet.
Das sind ermutigende Zeichen einer Gesellschaft, die 
sich sehr interessiert zeigt, die unterstützt und mithilft. 
Ein großer Dank gebührt allen helfenden Händen in den 
Wahllokalen und im Rathaus. Allen voran danke ich Frau 
Eckert und Frau Linder, der Amtsbotin Frau Schuck und 
dem Hausmeister und Bauhofteam.

Wolfgang Jautz
Bürgermeister
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Fr, 28.03.2025
20 Uhr Jahreshauptversammlung
Veranstalter: SV Birkenhard
Sa, 29.03.2025 Papier- und Kleidersammlung
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde
Veranstaltungsort: Birkenhard und Warthausen
Sa, 29.03.2025
ab 14 Uhr Hauptversammlung
Veranstalter: VdK
Veranstaltungsort: Heggelinhaus
Sa, 28.03.2025 Jahreshauptversammlung
Veranstalter: Kleintierzuchtverein

So, 30.03.2025  Wahl katholischer Kirchengemein-
derat

Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde 

Bitte beachten Sie: Wir übernehmen keine Haftung für die 
Richtigkeit der Inhalte. Bitte informieren Sie sich beim je-
weiligen Veranstalter, ob die hier eingetragenen Veranstal-
tungen stattfinden.
Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie außerdem auf 
unserer Homepage unter: 
https://www.warthausen.de/Startseite/Aktuelles/veranstal-
tungskalender.html

Amtliche Bekanntmachungen

Ergebnis der Wahl zum Deutschen Bundestag am 23.02.2025
Gemeinde Warthausen

A1 + A2 Wahlberechtigte 3.925
B Wähler (nur Urnenwahl/nur Briefwahl/Urnen- und Briefwahl) 3.347

B1 darunter Wähler mit Wahlschein 1.211

C Ungültige Erststimmen 18
D Gültige Erststimmen 3.329

Von den gültigen Erststimmen entfallen auf:
Name der Partei - Kurzbezeichnung - oder Kennwort des anderen
Kreiswahlvorschlages

Stimmenzahl

D1 1. CDU 1.302
D2 2. SPD 542
D3 3. GRÜNE 450
D4 4. FDP 134
D5 5. AfD 547
D6 6. Die Linke 132
D8 8. FREIE WÄHLER 123
D9 9. Tierschutzpartei 50

D11 11. Volt 49
Zusammen 3.329

E Ungültige Zweitstimmen 16
F Gültige Zweitstimmen 3.331

Von den gültigen Zweitstimmen entfallen auf:
Name der Partei - Kurzbezeichnung - Stimmenzahl

F1 1. CDU 1.265
F2 2. SPD 388
F3 3. GRÜNE 466
F4 4. FDP 166
F5 5. AfD 571
F6 6. Die Linke 160

F7 7. dieBasis 16
F8 8. FREIE WÄHLER 68
F9 9. Tierschutzpartei 15

F10 10. Die PARTEI 21
F11 11. Volt 28
F12 12. ÖDP 13
F13 13. Bündnis C 9
F14 14. MLPD 1
F15 15. BÜNDNIS DEUTSCHLAND 2
F16 16. BSW 142

Zusammen 3.331
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Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Aufruf Kuchenspende für Seniorennachmittag

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
letztes Jahr zum Seniorennachmittag haben 
wir viele Kuchenspenden erhalten.
Unsere Besucher und Besucherinnen haben 
sich über die Vielfalt von selbstgebackenen 

Kuchen sehr gefreut und diese sichtlich genossen.
Aus diesem Grund möchten wir Sie bitten, unseren Senio-
ren auch dieses Jahr wieder die Freude zu machen.
Der Seniorennachmittag findet am Donnerstag, den 27. März 
2025 um 14 Uhr statt. Möchten Sie einen Kuchen backen, mel-
den Sie sich bitte bei Michaela Ege, Telefon 07351/5093-47  
oder per E-Mail an Michaela.Ege@warthausen.de.
Wie immer muss für jeden Kuchen ein Datenblatt mit den 
Zutaten wegen der Allergene ausgefüllt werden. Dieses 
können Sie bei Frau Ege abholen oder sie sendet dies per 
Mail an Sie.
Die Kuchen und das Datenblatt können am 27.03.2025 
ab 13 Uhr in der Turn- und Festhalle abgegeben werden. 
Super wäre es, wenn die Kuchen schon geschnitten sind.
Haben Sie Lust, beim Seniorennachmittag zu helfen? 
Gerne können Sie sich dann auch bei Frau Ege mel-
den. Sie werden erfahren, dass beim Mitmachen das 
Herz aufgeht!

Beratung zum Thema Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht 

Die Mitarbeiter des Arbeitskreises „Vorsorge treffen“ 
bieten an, Sie im persönlichen Informationsgespräch 
über Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht kundig 
zu machen. Es geht um die Vorsorge für den Fall, dass 
jemand gesundheitlich, vor allem geistig, nicht mehr in 
der Lage ist, Entscheidungen zu fällen.
Frau Marlene Goeth bietet am Mittwoch, 07.05.2025, 
von 8:30 bis 12:30 Uhr im Rathaus, persönliche Infor-
mationsgespräche an.
Eine Anmeldung zum Beratungstgermin ist erfor-
derlich!
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei der Gemeinde-
verwaltung unter der Tel.-Nr. 5093-24
(Frau Pfänder) – von Mo.- Do. Vormittags oder per 
E-Mail: pfaender@warthausen.de

Voranzeige

Bürgerschaftliches Engagement

Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt’s besser“

Der Mittagstisch findet im Februar noch im Tennisheim 
Warthausen statt. Ab März 2025 wechseln wir zu den Gar-
tenfreunden Warthausen.
Das Essen wird immer von 11.30 – 12.00 Uhr ausgegeben.
Essen anmelden können Sie bei Michaela Ege telefonisch 
07351/5093-47 oder per E-Mail an Gemeinde@Warthausen.
de von Dienstag – Freitag vormittags jeweils von 8 – 12 Uhr.
Anmeldeschluss für Montag = Freitag 12 Uhr, Anmelde-
schluss für Freitag = Donnerstag 12 Uhr.
Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie 
sich bitte rechtzeitig bei Frau Ege.
 
Kennen Sie schon unsere Gutscheine? Diese können bei 
Frau Pfänder oder Frau Ege erworben werden und eignen 
sich hervorragend als Geschenk.
 
Speiseplan Gemeinde Warthausen
Montag, 10.03.2025
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Fleischküchle in Paprika-Sahnesoße, frischen Kräutern 
und Butterspätzle
1.-1.3/3/7/9/10/e/g/
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Schupfnudeln mit frischem Gemüse, Vegi Bratensoße und 
frischen Kräutern
1.-1.3/7/9/10/e/g/
 
Freitag, 14.03.2025
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
„Jäger-Lasagne“ mit Hackfleisch, Rahmsoße, Pilze, Kräuter 
und Käse überbacken
1.-1.3/3/7/9/10/e/g/
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Indisches Gemüseragout mit frischem Gemüse, Kichererb-
sen und Kartoffeln
1.-1.3/7/9/10/e/g/

Zusatzstoffe: 1.) Weizen 1.1) Roggen 1.2) Gerste 1.3) Hafer 
2.) Krustentiere 3.) Hühnerei 4.) Fisch 5.) Nüsse 6.) Soja 7.) 
Laktose 8.) Schalenfrüchte 9.) Sellerie 10.) Senf 11.) Sesam 
12.) Sulfit 13.) Lupinen 14.) Weichtiere
Allergene: a.) Phosphat b.) Geschmacksverstärker c.) Anti-
oxidationsmittel d.) Farbstoff e.) Konservierungsstoff f.) Ge-
schwefelt g.) Süßungsmittel h.) Koffeinhaltig i.) Chininhaltig 
j.) Geschwärzt k.) Milcheiweiß l.) Gewachst m.) Taurinhaltig

Auftaktveranstaltung - Netzwerk für Generationen

Am 12.02.2025 hat unser Mitmachnetzwerk für Generati-
onen zum ersten Mal stattgefunden. Nach der Begrüßung 
von Herrn Bürgermeister Jautz hat Frau Ege den bisherigen 
Weg des Netzwerkes sowie die Aktionen, die während der 
Zeit von Mai 2024 bis heute schon auf den Weg gebracht 
wurden, aufgezeigt. Frau Ruggaber hat das Kinder- und 
Familienzentrum in Birkenhard vorgestellt.
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Insgesamt haben 21 Bürgerinnen und Bürger an der Auf-
taktveranstaltung teilgenommen, was für Frau Albani und 
Herrn Proske von der FamilienForschung Baden-Würt-
temberg schon als große Gruppe galt. In Kleingruppen 
wurde erarbeitet, was in der Gemeinde gut läuft, was we-
niger gut läuft und neue Ideen aufgezeigt. Die Ergebnisse 
wurden jeweils von den Kleingruppen der ganzen Runde 
vorgestellt. Dabei hat sich herausgestellt, dass die Vielzahl 
an Vereinen ein großer Pluspunkt in der Gemeinde ist. Bei 
den Dingen, die weniger gut laufen, waren sich alle ei-
nig, dass die Kommunikation geändert werden muss. Das 
Mitteilungsblatt kann nicht nur die einzige Möglichkeit zur 
Kommunikation mit den Bürgern sein. Es soll eine elekt-
ronische Plattform aufgebaut werden. Neue Ideen für die 
Gestaltung des „Marktplatzes“, für einen Pool Ehrenamt-
licher, um Hilfestellung in vielen Lebenssituationen für die 
Bürger zu leisten und vieles mehr wurden eingebracht.
Das Fazit der FamilienForschung Baden-Württemberg lau-
tet, dass wir auf dem richtigen Weg sind und mit den Ergeb-
nissen und neuen Impulsen können wir gut in Warthausen 
die nächsten Schritte gehen. Es wird eine Dokumentation 
über den Abend erstellt. Des weiteren geben sie noch Infor-
mationen über schon bestehende Projekte in anderen Ge-
meinden und auch weitere Hilfestellungen zur Umsetzung.
Die Gruppe hat gemeinsam beschlossen, bei einem monat-
lichen Stammtisch die Ergebnisse der Auftaktveranstaltung 
zu besprechen und Ideen weiter auszuarbeiten.
Der erste Stammtisch findet am 12.03.2025 um 17 Uhr im 
Saal des Heggelinhauses statt. Eingeladen sind alle, die 
daran interessiert sind, bei der Gestaltung der Gemeinde 
mitzuwirken und sich einzubringen.
Anmeldung bei Michaela Ege, Tel. 5093-47 oder per Mail 
an Michaela.Ege@warthausen.de.

Kochen mit Kindervilla Schlossgut

Am 20. Februar 2025 haben Ehrenamtliche der Gruppe 
Mittagstisch mit den Kindern der Kindervilla Schloßgut 
gemeinsam für den Mittagstisch „Schleifernudla in Kar-
toffelbriah mit gschmelzde Zwiebel“ gekocht. Unterstützt 
wurden wir von der Hauswirtschafterin Frau Traub und Frau 
Rueß von der Kindervilla.
Begonnen wurde mit dem Händewaschen, was sich bei 
den Kindern als Selbstverständlichkeit erwies. Dann wur-
den die selbstgebastelten Kochmützen aufgesetzt und 
Schürzen angezogen.
Begonnen haben wir mit einer kleinen Vorstellungsrunde, 
so dass wir uns auch mit Namen ansprechen konnten. Drei 
Stationen hatten die Kinder zur Auswahl: Nudeln schup-
fen, Kartoffeln schälen oder Zwiebel schälen und schnei-
den. Alle drei Stationen waren gut belegt und auch das 
Zwiebelschneiden war für manches Kind keine „traurige“ 
Angelegenheit. Ab und zu wurden die Stationen von den 
Kindern gewechselt. Bis 16 Uhr wurde fleißig gekocht und 
natürlich auch das Ergebnis probiert. Die Nudeln hatten am 
Ende Fingergröße und haben allen Probieren auch sehr gut 
geschmeckt. Die Ausdauer der Kinder hat uns Erwachse-
nen sehr imponiert.

Bei den Vorbereitungen für das gemeinsame Kochen wurde 
vereinbart, die Menge so anzupassen, dass die Kindergar-
tenkinder kein Essen für den Freitag bestellen müssen. So 
konnten die Kinder und auch die Besucher des Mittags-
tisches am Freitag das selbst gekochte Essen genießen.
Das Rezept war beim Mittagstisch so einigen Besuchern 
bekannt, doch hat es sich herausgestellt, dass es in je-
der Familie anders gekocht und präsentiert wurde. Doch 
schlussendlich hat es allen, Kindern wie Senioren, ge-
schmeckt. Beim Mittagstisch wurde der Wunsch geäußert, 
dass die Bilder vom Kochen einmal gezeigt werden.
Wir möchten diese Kochaktion gerne einmal wiederholen, 
weil es so eine Bereicherung für uns war.
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Fundamt

Das Fundamt informiert:

Folgende Gegenstände können während der üblichen Öff-
nungszeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
- In Ear Pods
- Schlüsselbund
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ 
eingerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus ab-
gegeben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/ 
fundamt

Energie – Wärme

Energietipp: Raumtemperatur optimal einstellen

Schon ein Grad weniger Raumtemperatur spart etwa 6 % 
Heizenergie – und Sie merken es kaum! Ideal sind 20 °C im 
Wohnzimmer, 16-18 °C im Schlafzimmer. Mit programmier-
baren Thermostatventilen können Sie die Temperatur ganz 
einfach regeln, z. B. nachts oder tagsüber, wenn niemand 
zu Hause ist. Das schont nicht nur den Geldbeutel, sondern 
auch die Umwelt. Probieren Sie es aus und freuen Sie sich 
über eine niedrigere Heizkostenrechnung! 
Übrigens: Die Energieagentur Oberschwaben und Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
bieten kostenlose Tipps zum Stromsparen an. Terminver-
einbarung unter 0751 764 70 70 oder unter 0800 809 802 
400 (kostenfrei). Einfach nachfragen und doppelt sparen 
– für den Geldbeutel und die Umwelt!

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00
Bankverbindung für Spenden:
Kath. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE90 6545 0070 0000 0059 64
Bitte Spendenzweck angeben!

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Pfarrkirche Warthausen
Freitag, 28.02.2025
Kein Rosenkranz und keine Eucharistiefeier
 
Sonntag, 02.03.2025
Pfarrkirche Warthausen
08.45 Uhr Eucharistiefeier
 † Karl Baisch
 † Helmut Schälkle
 Im Anschluss Frühstück im Heggelinhaus
14.00 Uhr Taufe von Nikita Vogel
St. Maria Birkenhard
Einladung nach Warthausen
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Aschermittwoch, 05.03.2025
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr	 Rosenkranz
18.30 Uhr	  Eucharistiefeier mit Aschenkreuz 
Donnerstag, 06.03.2025
Pflegeheim Warthausen
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Pfarrkirche Warthausen
11.00 Uhr 	 Trauerfeier, anschl. Urnenbeisetzung von +Wal-

demar Ivanov
19.15 Uh	  Prayersesion
 
Freitag, 07.03.2025
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr	 Weltgebetstag der Frauen;
	 anschl. Begegnung im Heggelinhaus
Ab 20 Uhr	 Eucharistische Nachtanbetung 
	 (bis Samstag 8 Uhr)

Gemeindefrühstück in Warthausen
Am Sonntag, den 2. März findet nach dem Gottesdienst 
das nächste Gemeindefrühstück im Heggelinhaus statt.
Sie sind herzlich dazu eingeladen.
Der Erlös kommt dem Missionsprojekt in Tansania zu-
gute.
 
Pfarrbüro geschlossen
Am Faschingsdienstag, den 4. März ist das Pfarrbüro ge-
schlossen.
 
Glaubensseminar in der Fastenzeit 2025
An den Montag-Abenden der Fastenzeit im März 2025 fin-
det ein Glaubensseminar als 60-minütiger Impuls in unserer 
Seelsorgeeinheit Biberach Umland statt.
Das Thema ist „Mit Feuer und Flamme in die Fastenzeit“.
Am Montag, 10. März, 19 Uhr Auftakt in die Fastenzeit 
in Warthausen, Heggelinhaus
Am Montag, 17. März, 19 Uhr Wunder geschehen - Le-
bendiges Wort Gottes an uns in Birkenhard, Gemeinde-
haus
Am Montag, 24. März, 19 Uhr Heilige - Begegnung auf 
Augenhöhe in Warthausen, Heggelinhaus
Am Montag, 31. März, 19 Uhr Eucharistie-Feier in Bir-
kenhard, Gemeindehaus
Es ist eine Chance, die Glut des Glaubens unter der Asche 
des Alltags neu zum Glühen zu bringen; Es kann zu einer 
Vertiefung des Glaubens werden im Heiligen Jahr 2025. 
Wir alle sind „Pilger der Hoffnung“. Wir sind eingeladen, 
die empfangene Hoffnungsfackel weiter brennen zu lassen. 
Wir sind berufen, unsere Hoffnungsfackel weiterzugeben.
Zur besseren Planung bitten wir um eine Anmeldung bis Do, 
6. März 2025 in Pfarrbüro Warthausen mit Anmeldezettel 
oder per E-Mail: stjohannes.warthausen@drs.de
Weitere Infos gibt es auf den Flyern in den Kirchen.
 
Ökumenischer Weltgebetstag von den Cookinseln
Am Freitag, den 07.03. laden wir um 18.30 Uhr in die Pfarr-
kirche St. Johannes Ev. Warthausen zum ökumenischen 
Weltgebetstag ein. Die Liturgie haben Frauen von den Coo-
kinseln im Südpazifik gestaltet. „wunderbar geschaffen!“ 
- so lautet das biblische Motto aus Psalm 139. Wir sind 
eingeladen, dem Klang des Meeres und dem Wunder der 
Schöpfung nachzuspüren und dadurch auch zu erkennen, 
wie bedroht sie ist.

Wer die Lieder für den Gottesdienst schon vorab kennenler-
nen und einüben will, für den gibt es ein ganz besonderes 
Angebot: Projektchor zum Weltgebetstag
Alle Singbegeisterten und Interessierten sind schon am 
Vortag, am Donnerstag 06.03., um 19:00 Uhr ins Hegge-
linhaus und am 07.03. um 17:30 Uhr in die Kirche St. Jo-
hannes Ev. eingeladen.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zur Be-
gegnung ins Heggelinhaus herzlich ein.

Eucharistische Nachtanbetung in der St. Johannes Kir-
che in Warthausen
Sehnen Sie sich nach Ruhe und Geborgenheit?
Dann ruhen Sie sich doch ein wenig in Jesu Gegenwart 
aus bei der eucharistischen Nachtanbetung am Freitag, 
7. März von 20 Uhr bis zum Samstagmorgen um 8 Uhr.
Hier dürfen Sie in der Gegenwart Jesu verweilen und IHM 
alles erzählen, was Ihnen auf dem Herzen liegt - IHN wirken 
lassen - und dann beschenkt wieder nach Hause gehen. 
Er wartet auf Sie!

Frühjahrskleidermarkt - eine güns-
tige Einkaufsgelegenheit für gut 
erhaltene Gebrauchtkleidung
Der Förderverein „Hilfe von Mensch 
zu Mensch e.V. Mietingen“ führt in 
den Räumen der Sammelzentrale 
Aktion Hoffnung, Fockestr. 23/1, 

88471 Laupheim (Industriegebiet Süd) am:
Donnerstag, 06. März 2025 von 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag, 07. März 2025 von 9.30 bis 17.00 Uhr
Samstag, 08. März 2025 von 9.30 bis 12.30 Uhr
wieder einen Frühjahrskleidermarkt durch.
Neben unserem reichhaltigen Angebot an hochwertiger 
Second-Hand-Bekleidung, Taschen und Schuhen finden 
Sie Accessoires für die Frühjahr- und Sommersaison.
Mit diesem Markt nutzen Sie eine umweltfreundliche Chan-
ce, die Kleidung nochmals in unseren Verbraucherkreislauf 
zu bringen und mit dem Erlös Projekte der Entwicklungs-
hilfe in bedürftigen Regionen zu unterstützen.
Kommen Sie vorbei und helfen Sie uns – wir freuen uns 
auf Sie!
 
Herzliche Einladung zum Bibelteilen
Die Bibelteil-Gruppe von Christine Baur und Silvia Oelmaier 
trifft sich immer am 2. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im 
Heggelinhaus in Warthausen zum Bibel-Teilen.
Die nächsten Treffen sind: 9. April und 14. Mai um 19.30 Uhr.
Es wäre schön, wenn auch neue Interessenten zu diesem 
Kreis dazukommen. Bitte vorher bei Frau Oelmaier mel-
den, Tel. 12453.
 
Missio-Zeitschrift Kontinente
Die Zeitschrift Kontinente, welche die Eine-Welt-Arbeit 
beleuchtet, liegt in den Kirchen zum Mitnehmen aus.
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Frauenbund Bezirk Biberach
Studienreise des Frauenbundes ins Salzkammergut
Der Frauenbund Bezirk Biberach lädt zu einer unvergess-
lichen Reise ins malerische Salzkammergut ein. Entde-
cken Sie die Schönheit von Gmunden am Traunsee, das 
Weltkulturerbe Hallstatt, das charmante Bad Ischl und den 
idyllischen Wolfgangsee sowie die Festspielstadt Salzburg.  
Termin der Reise ist vom 05. Mai bis 09. Mai 2025.
Für weitere Informationen und Anmeldungen kontaktieren 
Sie gerne die Bezirksvorsitzende Frau Marianne Diesch un-
ter der Tel. 07582/1381 oder per E-Mail: marianne.diesch@
web.de

Ich wünsche dir Leben –Segen für Frauen und Familien, 
die ein Kind erwarten am 22. März 2025
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind 
erwarten und ihre Familien am Samstag, den 22.03.2025 
um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen 
ein. Der Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter 
einzeln den Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor al-
lem die Zuwendung dessen, von dem alles Leben kommt.
Eine freiwillige Anmeldung ist bei Agnes Forderer unter der 
Tel. Nr. 07527/4400 oder per E-Mail: 
Josef.Forderer@t-online.de möglich.

Kindergottesdienst am 23.02.25
Wir haben am Sonntag, den 23.02.25 in der Kirche St. Jo-
hannes in Warthausen einen tollen Faschingsgottesdienst 
gefeiert. Durch die Gottesdienstbesucher jeden Alters - 
vor allem die jüngeren waren verkleidet - wurde es ein le-
bendiger Gottesdienst. Es ging darum, dass verschiede-
ne Tiere einmal in eine andere Rolle schlüpfen wollten. In 
diesen Rollen haben die Tiere ein Faschingsfest gefeiert. 
Schlussendlich war aber dann jedes Tier wieder froh, sei-
ne Maske ablegen zu können und so sein zu können, wie 
es wirklich ist. Genauso geht es uns Menschen ja auch oft 
und Gott liebt uns so wie wir sind. Nach der Kinderkirche 
gab es ein gemütliches Zusammensein im Heggelinhaus, 
bei dem bunte Masken gebastelt wurden. Herzlichen Dank 
an alle Helfer, die zu dem Gottesdienst beigetragen haben.

Energiesparlotsen besuchen Privatpersonen zu Hause
Fünfzehn ehrenamtliche Energiesparlotsen wurden von 
der der Caritas Biberach-Saulgau und der Energieagentur 
Oberschwaben ausgebildet. Diese können für Hausbesu-
che angefragt werden. Maßgeschneidert gibt es so vor Ort 
Tipps zum richtigen Lüften und zum Sparen von Strom, 
Wasser und Heizkosten. Wer Interesse an einem solchen 

Hausbesuch hat, kann sich ab sofort bei der Caritas Bibe-
rach-Saulgau melden: hummel.s@caritas-dicvrs.de.
Haushalte mit niedrigem Einkommen sind besonders von 
Preissteigerungen im Energiebereich betroffen. Personen, 
die ihren Geldbeutel nachhaltig schonen möchten oder 
aus ökologischen Gründen ihren Energieverbrauch sen-
ken wollen, können ab sofort von den Energiespar-Lotsen 
praktische Hilfe bekommen.
Die Ehrenamtlichen sind zu den Themen „Strom, Wasser, 
Heizen, und richtig Lüften“ geschult. In Zweierteams brin-
gen die Energiesparlotsen neben praktischen Tipps auch 
Energie- und Wassersparartikel direkt nach Hause mit.

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evangelisches Pfarramt:
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon 07351 - 13 9 14
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
gemeindebuero.warthausen@elkw.de
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Vertretungspfarrerin: 
Margit Bleher, Tel. 07351-4292542;
Dekanatamt.Biberach.Referentin@elkw.de
Ansprechperson Bestattungen: 
Pfarrer Gunther Wruck, Tel. 07351-3001000; 
gunther.wruck@elkw.de
 
Wochenspruch:
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten 
von dem Menschensohn.
Lukas 18, 31
 
Sonntag, 2. März 2025
09:30 Uhr Gottesdienst BGZ Warthausen, Prädikantin 

Andrea Eller
 Anschließend herzliche Einladung zum Kirchen-

kaffee!
11:00 Uhr  Gottesdienst Attenweiler, Prädikantin Andrea 

Eller 
Dienstag, 4. März 2025
19:30 Uhr  Probe Posaunenchor Attenweiler 



 
Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 28. Februar 2025 9

Mittwoch, 5. März 2025
20:00 Uhr Singstunde Kirchenchor Attenweiler 
Freitag, 7. März 2025
18:30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag
 Anschließend gemütliches Beisammensein im 

Heggelinhaus Warthausen
  
Aus der Kirchengemeinde

Gottesdienste
Am Sonntag, 2. März gestaltet Prädikantin Andrea Eller aus 
Attenweiler die Gottesdienste in Warthausen und Attenwei-
ler: Um 9:30 Uhr im BGZ Warthausen mit anschließendem 
Kirchenkaffee. Und um 11 Uhr in Attenweiler. Herzliche 
Einladung.
 
Ökumenischer Weltgebetstag 7. März 2025
Wunderbar geschaffen!
Am Freitag, 7. März laden wir um 18.30 Uhr in die katho-
lische Pfarrkirche St. Johannes Evangelist in Warthausen 
zum ökumenischen Weltgebetstag ein. Die Liturgie haben 
Frauen von den Cookinseln im Südpazifik gestaltet. „wun-
derbar geschaffen!“ - so lautet das biblische Motto aus 
Psalm 139. Wir sind eingeladen, dem Klang des Meeres 
und dem Wunder der Schöpfung nachzuspüren und da-
durch auch zu erkennen, wie bedroht sie ist.
Wer die Lieder für den Gottesdienst schon vorab kennenler-
nen und einüben will, für den gibt es ein ganz besonderes 
Angebot: Projektchor zum Weltgebetstag
Alle Singbegeisterten und Interessierten sind schon am 
Vortag, am Donnerstag, 06.03., um 19:00 Uhr ins Hegge-
linhaus und am 07.03. um 17:30 Uhr in die Kirche St. Jo-
hannes Ev. eingeladen.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zur Be-
gegnung ins Heggelinhaus herzlich ein.

Veranstaltungen
Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Weißwurstfrühstück Sonntag 02.03.2025
Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins, 
wie jedes Jahr gibt es auch dieses Jahr wieder unser all-
jährliches Weißwurstfrühstück vor dem Äpfinger Umzug.
Beginn: 10 Uhr im Berglerstüble Oberhöfen 
Es gibt Weißwürste und Brezeln und jede Menge Getränke 
mit guter Unterhaltung. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum Donnerstag, 
27.02.2025 per Mail oder WhatsApp unter:
info.buhf@web.de
Wir freuen uns auf fleißige Esser,gute Stimmung möglichst 
viele Mitwanderer.

Blutreitergruppe Äpfingen Baltringen Warthausen 
Blutreitergruppe Fasnet Äpfingen

Die Blutreitergruppe Warthausen hat einen Bewirtungs-
stand beim Aufstellungsplatz in Äpfingen, den wir am kom-
menden Sonntag ab 11:30 Uhr betreiben.

Wir laden alle närrischen Besucher zum Einkehren an un-
serem Essens- und Getränkestand ein.
Wir freuen uns, wenn wir viele Narren begrüßen können.
Für die Blutreitergruppe Franz Hipp

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Vorankündigung - Funkenfeuer in Birkenhard

Funken vom vergangenen Jahr

Funkenaufbau:
Um den Funken vorzuberei-
ten und aufzubauen, treffen 
wir uns an folgenden Ter-
minen:
-   Freitag, 07.03.2025 um 

14:30 Uhr: Treffpunkt 
beim Funkenplatz.

-   Samstag, 08.03.2025 
um 09:00 Uhr: Treffpunkt 
beim Funkenplatz.

-   F u n k e n s o n n t a g , 
09.03.2025 um 16:00 Uhr:

    Treffpunkt beim Funken-
platz

Wir freuen uns auf zahlrei-
che Helfer und Unterstützer.
Funkensonntag:

Der Birkenharder Funken wird wie in den Jahren zuvor am 
Oggelshauser Weg aufgebaut werden. Zum gemeinsamen 
Fackelzug sind alle recht herzlich eingeladen, mitzuma-
chen. Treffpunkt ist am Funkensonntag, 09.03.2025 um 
18:30 Uhr die Bushaltestelle an der Aßmannshardter Straße  
– Einmündung Oggelshauser Weg.

Liederkranz

Freitag, 28.02.25 Treffen im Passarelli
Anstelle der Chorprobe treffen wir uns am Freitag, 
28.02.2025, um 18:30 Uhr zu einem gemütlichen Bei-
sammensein im Passarelli.

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Was kann´s schön´res geben - als das Gurraleben
in dem tiefen, tiefen, tiefen Rißtalwald.  Grrrrrr
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Das Fasnetswochenende 2025 hat bereits mit der Schüler-
befreiung und dem Rathaussturm am gestrigen „Gompigen 
Donnerstag“ begonnen! Am heutigen „Rußigen Freitag“, 
28.02. sind wir beim Umzug in Vogt. Abfahrt: 12:00 Uhr, 
Umzugsbeginn: 14:00 Uhr. Am Abend geht es dann noch 
zum Nachtumzug nach Ochsenhausen. Abfahrt: 18:00 
Uhr, Umzugsbeginn: 19:30 Uhr. Am Samstag, 01.03. geht 
es zum Umzug nach Unterkammlach ins Unterallgäu. Ab-
fahrt: 11:30 Uhr, Umzugsbeginn: 13:31 Uhr. Am Abend ist 
Dorffasnet in der Turn- und Festhalle.
Am Fasnetssonntag, den 02.03. sind wir beim Umzug 
in Leutkirch. Abfahrt: 12:00 Uhr, Umzugsbeginn: 13:30 
Uhr. Am Rosenmontag, den 03.03. fahren wir nach Bad 
Wurzach. Abfahrt: 12:00 Uhr, Umzugsbeginn: 13:30 Uhr. 
Am Abend sind wir bei der Gugga-Rock-Nacht in Kirchdorf. 
Abfahrt: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr. Zum Abschluss am 
Fasnetsdienstag, 04.03. geht es zum Umzug nach Isny. 
Abfahrt: 11:30 Uhr, Umzugsbeginn: 13:33 Uhr. 
Der Kehraus findet im Anschluss im Gurraraum statt.

Schützenverein Birkenhard

Seniorenstammtisch im Schützenhaus
Wie immer wollen wir uns auch dieses Mal am ersten Diens-
tag im Monat (04.03.2025) ab 14:00 Uhr im Schützenhaus 
Birkenhard zum Seniorenstammtisch treffen. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten.

Mundharmonikagruppe macht Musik

Vorstand Franz Hipp und die Seniorengruppe waren im 
vollbesetzten Heggelinhaus auf den Auftritt der Musikan-
ten gespannt.

Bei Kaffee, Fasnetsküchle und Gugelhupf, die eine Seni-
oren selber gebacken hatte, sowie Berliner, wurden alle 
köstlich verpflegt.
Die Mundharmonikagruppe aus Biberach hat beim Seni-
orennachmittag für ausgezeichnete Stimmung gesorgt.
Die Gruppe aus 15 Personen hat mit bekannten Schlagern 
und Volkslieder den Kaffeenachmittag gestaltet. Ein Musi-
ker begleitete die Spieler auf seiner Gitarre.
Mit großer Begeisterung wurden Gesangseinlagen mit ein-
gebracht. Dazu gab es auch noch Erklärungen zu den Mu-
sikinstrumenten. Unter anderem hat ein Musikant auf der 
kleinsten Mundharmonika Lieder gespielt. Die Senioren 
haben kräftig mitgesungen. Auch die Musikanten haben 
das Mitsingen der Senioren mit großer Freude wahrgenom-
men. Die Lieder kannten alle von Früher und wurden zum 
Teil auswendig mitgesungen. Die Auswahl der Musikstü-
cke war ausgezeichnet gewählt. Es war ein sehr kurzweili-
ger Nachmittag der viel zu schnell zu Ende ging. Vorstand 
Franz Hipp bedankte sich ganz herzlich bei den Musikern 
und regte für einen weiteren Auftritt an.

SV Birkenhard

Abteilungsversammlung Fußball 2025 - Voranzeige
Zur diesjährigen Abteilungsversammlung der Fußballabtei-
lung ergeht hiermit herzliche Einladung an alle Mitglieder, 
Fans und interessierte Bürger.
Die Abteilungsversammlung findet am
Dienstag, 11.03,2025 um 18.00 Uhr 
im Hans-Rieger-Vereinsheim
in der Turnhalle Birkenhard statt.
Tagesordung: 
Begrüßung, Bericht Abteilungsleiter, Bericht Jugendleiter, 
Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer, Entlastungen, 
Wahlen, Anträge/Verschiedenes.
Anträge an die Tagesordung bitte bis spätestens, Freitag, 
07.03. schriftlich bei Martin Zell einreichen.

TSV Warthausen

Abteilung Tischtennis
Nur die Herren II können an dem Wochenende gewinnen
In einem spannenden Spiel gegen den Tabellendritten aus 
Äpfingen konnten die Herren II wohl einen entscheidenden 
Schritt zur Meisterschaft machen. Ausschlaggebend war 
dabei die mannschaftliche Geschlossenheit. Jeder Spieler 
konnte ein Einzel gewinnen, Andi Greischel als Matchwin-
ner sogar zwei. Dazu noch 2 gewonnene Doppel, das reich-
te zu einem knappen 9:7 Erfolg.
Weniger glücklich war der Auftritt der Ersten und Dritten. 
Die Erste verlor unglücklich mit 9:6 gegen Rißegg, eine 
Mannschaft aus dem oberen Teil der Tabelle. Wie schon in 
den vergangenen 3 Spielen fehlte nicht viel, aber es reichte 
eben nicht zu einem Punktgewinn. Damit sind wir auf einen 
Abstiegsplatz abgerutscht.
Ersatzgeschwächt ging die Dritte in das Spiel gegen den 
potentiellen Aufsteiger aus Laubach und musste auch eine 
deftige 9:2 Packung hinnehmen. Erfolgreich für die Wart-
hauser Farben waren Uwe Nitzke und das Doppel Nitzke/
Grimm.
 Auch die Jugendspiele liefen ungünstig für uns. Die Jugend 
U14 I mussten sich den Tabellennachbarn aus Steinhau-
sen/Rottum mit 6:4 geschlagen geben. Dabei konnte Luis 
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Hämmerle in seinem ersten Spiel für den TSV gleich mit 
einem Sieg gut einführen. Auch die Jugend II hatte es ge-
gen den Tabellenführer aus Laubach sehr schwer. Lediglich 
2 Punkte ließ die Heimmannschaft dem TSV Warthausen. 
Beeindruckend dabei der Sieg von Daniel Brazauskas, der 
den höher eingeschätzten Timon Galik klar in 4 Sätzen 
schlagen konnte.
 Die nächsten Spiele finden aufgrund der Fasnetspause 
erst am 08.03.2025 statt:
10:00 Uhr Jugend II – TSV Rot an der Rot
10:00 Uhr Jugend U14 II – TTG Sigmaringen/Laiz
19:00 Uhr Herren I – SV Deuchelried 
19:00 Uhr SV Äpfingen II – Herren III
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter 
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden.

Tennisclub Warthausen

Jahreshauptversammlung des TC Warthausen

Am 14.02.2025 fand die Jahreshauptversammlung des 
Tennisclubs Warthausen statt. Der erste Vorsitzende, Ger-
man Geiser, eröffnete die Versammlung und begrüßte die 
anwesenden Mitglieder. 
In seinem Jahresbericht hob Geiser die wichtigsten Ereig-
nisse des vergangenen Jahres hervor. Ein umgestürzter 
Baum wurde dank der Unterstützung der Gemeinde schnell 
beseitigt. Die neue Photovoltaikanlage ermöglichte es, das 
Duschwasser komplett ohne Stromkosten zu erhitzen. Zu-
dem wurde das Online-Reservierungssystem „court4u“ 
eingeführt, was besonders für auswärtige Mitglieder von 
Vorteil ist. Der regelmäßige Seniorenmittagstisch im Ten-
nisheim war ein voller Erfolg, ebenso wie die Teilnahme am 
Weihnachtsmarkt. 
Sportwart Jan Natterer berichtete über die sportlichen 
Aktivitäten und bat um Unterstützung für die kommende 
Saison. Für 2025 wurde schon eine aktive Teilnahme der 
Mitglieder für die Mannschaftsmeldungen in den unter-
schiedlichsten Altersstufen zugesprochen. Jugendwart Ste-
fan Scheuerer hob die erfolgreiche Teilnahme der Jugend 
an verschiedenen Trainings und Turnieren hervor. Zudem 
fand seit langem mal wieder eine Clubmeisterschaft für 
die Jugend statt. Es gab Erfolge in der Kooperation Schu-
le, außerdem verzeichnete der Verein einen Zuwachs der 
Jugendmitglieder. 
Kassierer Klaus-Dieter Otto präsentierte die Finanzlage 
des Vereins, die von den Kassenprüfern als einwandfrei 
bestätigt wurde. Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 
Bei den anschließenden Wahlen wurde Vinyu Grözinger 
zum neuen ersten Vorsitzenden gewählt. German Geiser 

übernimmt das Amt des zweiten Vorsitzenden, Corinna 
Späth wurde als Kassiererin einstimmig gewählt, Jan Nat-
terer bleibt Sportwart und Thorsten Jäger wurde zum Ver-
gnügungswart gewählt. 
Bürgermeister Wolfgang Jautz sicherte dem Verein wei-
terhin die Unterstützung der Gemeinde zu und lobte die 
ehrenamtliche Arbeit der Mitglieder. Er wünschte allen viel 
Erfolg und Freude im kommenden Jahr. 
Der TC Warthausen blickt auf ein ereignisreiches Jahr zu-
rück und freut sich auf die kommenden Herausforderun-
gen und Erfolge. 

VdK Ortsverband Warthausen

VdK für Soziale Gerechtigkeit
Vorstand Franz Hipp Informiert:
„Wir brauchen ein stabiles Fundament für einen leistungs-
fähigen Sozialstaat“
Sozial gerechte Gesellschaft ist widerstandfähig und we-
niger anfällig für Feinde der Demokratie.
VdK-Präsidentin: Themen wie Rente, Pflege und Armut 
müssen höheren Stellenwert haben.
Der Sozialverband VdK hat im Rahmen seiner Aktion 
„JASOZIAL!“ zur Bundestagswahl in Berlin am Welttag der 
sozialen Gerechtigkeit (20. Februar) symbolisch mit einem 
Betonmischer ein stabiles Fundament für einen starken 
Sozialstaat gefordert 
(Pressefotos von der Aktion siehe nachstehend). 
VdK-Präsidentin Verena Bentele sieht eine richtungswei-
sende Entscheidung für die sozialpolitische Entwicklung 
im Land und fordert von den Parteien ein klares Bekennt-
nis zu einem leistungsfähigen Sozialstaat. Verena Bentele 
erklärt dazu:
„Ein gut funktionierender Sozialstaat muss das Fundament 
sein, auf dem unsere Gesellschaft steht. Die Gewissheit, 
sich in schwierigen Lebenssituationen auf eine gute sozi-
ale Absicherung verlassen zu können, stärkt die Gesell-
schaft vor Erschütterungen und gibt den Menschen Halt. 
Eine sozial gerechte und solidarische Gesellschaft ist wi-
derstandsfähig und weniger anfällig für Verunsicherungen 
von Feinden der Demokratie von außen, wie von innen. 
Wir brauchen ein stabiles Fundament für einen leistungs-
fähigen Sozialstaat, das getragen wird durch Sozialver-
sicherungen, in die alle erwerbstätigen Bürgerinnen und 
Bürger einzahlen.
VdK-Ortsverbandsvorsitzender Franz Hipp hofft von der 
neuen Regierung, dass an sozialen Ausgaben nicht ge-
spart wird. Wir werden unsere Mitglieder über Verände-
rungen informieren.

Bildnachweis Thomas Rosenthal Copyrights
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Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach

Herzliche Einladung 
Landrat Mario Glaser lädt zum Landfrauentreffen
Landrat Mario Glaser lädt alle Landfrauen aus dem Kreis-
gebiet Biberach für Donnerstag, 3. April 2025, zum traditi-
onellen Landfrauentreffen ein. Das Treffen findet diesmal in 
Laupheim statt und startet um 14 Uhr mit einer Betriebs-
besichtigung bei der Firma Rayher Hobby GmbH in der 
Logistik (Wolfgang-Rayher-Straße 1, 88471 Laupheim). Zur 
Begegnung mit Kaffee und Kuchen sowie einem Bericht 
des Landrats trifft man sich im Anschluss an die Besichti-
gung im Gasthof Schützen in Laupheim (Lange Straße 63, 
88471 Laupheim). Es wird empfohlen, Fahrgemeinschaf-
ten zu bilden. 
Eine verbindliche Anmeldung ist notwendig bis Donners-
tag, 27. März 2025. Die Anmeldungen nehmen Gabi Hä-
gele, Telefon: 07371 10149 (hier ist ein Anrufbeantworter 
eingeschaltet, bitte Namen und Ort hinterlassen) und Su-
sanne Querner per E-Mail an susannequerner65@gmail.
com entgegen.

Das Kreisgesundheitsamt informiert:  

Gut geschützt in die Fastnachtszeit – Safer Sex schützt 
vor Geschlechtskrankheiten
Enger Körperkontakt gehört in der Fastnachtszeit dazu. 
Bleibt es jedoch nicht bei Umarmungen und Wangenküs-
sen, haben auch sexuell übertragbare Erreger leichtes Spiel 
– zumindest dann, wenn Geschlechtsverkehr ungeschützt 
stattfindet. 
Das Kreisgesundheitsamt Biberach verzeichnet jedes Jahr 
in der Zeit nach Fastnacht, nach Schützen sowie nach den 
Sommerferien ein verstärktes Interesse an der STI (sexually 
transmitted infections)-Sprechstunde. „Das verstärkte In-
teresse an anonymen Testungen auf sexuell übertragbare 
Erkrankungen zeigt uns, dass manche im Zuge ausgiebi-
gen Feierns dann doch vergessen, sich beim Geschlechts-
verkehr ausreichend zu schützen“, sagt Levent Gecgüner, 
Leiter des Sachgebiets Infektionsschutz im Kreisgesund-
heitsamt Biberach. 
Das Tückische bei ungeschütztem Verkehr: In vielen Fällen 
verlaufen sexuell übertragbare Erkrankungen symptom-
los. Man kann sich also bei einer Person anstecken, die 
selbst nichts von ihrer Infektion weiß. Und man kann selbst 
ansteckend sein, ohne zu wissen, dass man infiziert ist. 
Dabei bietet Safer Sex mit Kondomen, Femidomen oder 
Lecktüchern den sichersten Schutz vor einer Ansteckung 
mit Chlamydien, Syphilis, Tripper, Herpes, Hepatitis B, HIV 
oder humanen Papillomviren. 
Wer Sorge hat, sich eventuell angesteckt zu haben, kann 
sich anonym und kostenlos im Kreisgesundheitsamt Bi-
berach beraten und testen lassen. Termine finden immer 
dienstags zwischen 13.30 Uhr und 15.30 Uhr statt. Wer 
eine Beratung möchte oder sich testen lassen will, kann 
telefonisch im Gesundheitsamt einen Termin vereinbaren. 
Je nachdem, auf welche Erreger getestet wird, wird der Per-

son Blut abgenommen, ein Rachenabstrich durchgeführt 
oder eine Urinprobe abgegeben. In manchen Fällen führt 
die Person selbst einen Vaginal- oder Analabstrich in einem 
separaten Raum durch. Das Ergebnis kann etwa eine Woche 
später mittels eines persönlichen Codes abgerufen werden.
Getestet werden kann auf Chlamydien, Syphilis und Trip-
per, wobei dies frühestens drei Wochen nach dem letzten 
ungeschützten Kontakt möglich ist. Bei HIV muss der letzte 
ungeschützte Geschlechtsverkehr mindestens sechs Wo-
chen zurückliegen. Außerdem sind Tests auf Hepatitis B 
und C möglich. Zeigen sich bereits Beschwerden wie Aus-
fluss, Juckreiz, Ausschlag, Hautrötungen oder Schmerzen 
beim Sex, ist primär eine zeitnahe fachärztliche Abklärung 
gegebenenfalls mit Behandlung beim Facharzt für Haut- 
und Geschlechtskrankheiten, - Urologie oder beim Gynä-
kologen notwendig.
Eine Beratung im Gesundheitsamt könnte gegebenenfalls 
zusätzlich erfolgen. 
Für Hepatitis B und humane Papillomviren gibt es übrigens 
wirksame Schutzimpfungen, die von niedergelassenen Ärz-
tinnen und Ärzten durchgeführt werden.
Mehr Informationen gibt es online unter 
www.biberach.de/kreisgesundheitsamt

Informationsveranstaltungen 

Landwirtschaftsamt informiert über Neuerungen beim 
Gemeinsamen Antrag
Bei den landwirtschaftlichen Fördermaßnahmen im Rah-
men des „Gemeinsamen Antrag“ haben sich mit dem 
letzten Jahr erneut viele Neuerungen ergeben. Dies gilt 
insbesondere für die angebotenen Maßnahmen wie Öko-
regelungen und Mutterkuh-, Mutterschaf- und Mutterzie-
genprämie. Gravierende Änderungen gibt es im Bereich 
der Konditionalität. Aktuell stehen die Änderungen im Be-
reich der Standards für den guten landwirtschaftlichen 
und ökologischen Zustand von Flächen (GLÖZ) im Fokus. 
Dazu gehört insbesondere der vollständige Entfall der Ver-
pflichtung, vier Prozent des Ackerlandes gemäß GLÖZ 8 
stillzulegen. Daraus ergeben sich Möglichkeiten für eine 
erweiterte Beantragung von Ökoregelungen nach ÖR1a. 
Ein weiterer Schwerpunkt bildet die grafische Antragstel-
lung im Online-Programm FIONA und das 2024 neu ein-
geführte Antragstellerpostfach. Die Veranstaltungen finden 
an folgenden Terminen statt: 
•  Laupheim, Gasthaus Schützen, 
 Donnerstag, 6. März 2025, 19.30 Uhr
•  Ochsenhausen, Gasthaus Adler, Montag, 10. März 2025, 

19.30 Uhr
•  Ingoldingen, Musikerheim, Dienstag, 11. März 2025, 

19.30 Uhr
•  Dürmentingen-Heudorf, Dorfgemeinschaftshaus, Don-

nerstag, 13. März 2025, 19.30 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei den Veranstal-
tungen werden Fragen zum Gemeinsamen Antrag bereits 
vorab geklärt. Zudem bietet das Landwirtschaftsamt am 
Montag, 17. März ab 19 Uhr eine zusammenfassende On-
line-Infoveranstaltung an. Die Zugangsdaten werden auf 
der Homepage des Landwirtschaftsamts Biberach veröf-
fentlicht.

 Zunftmeisterempfang des Landkreises:  

Uli Hennes erhält den goldenen Biberschwanzorden
Der Landkreis Biberach feierte auf Einladung der Kreis-
sparkasse Biberach in der Donauhalle Neufra/Riedlingen 
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den traditionellen Zunftmeisterempfang. Dazu waren alle 
Narrenzünfte des Landkreises eingeladen. Ein Höhepunkt 
des Abends war die Verleihung des goldenen Biberschwan-
zordens, der an Uli Hennes für seine herausragenden Ver-
dienste um die Fasnet und das Brauchtum im Landkreis 
Biberach verliehen wurde.
Landrat Mario Glaser konnte zahlreichen Vertreterinnen und 
Vertreter der Narrenzünfte aus dem Landkreis begrüßen 
und hob die Bedeutung des Fasnetsbrauchtums für den 
Landkreis hervor. Er bedankte sich bei der Kreissparkasse 
Biberach, für die Ermöglichung des Zunftmeisterempfangs. 
Martin Bücher, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse 
freute sich ebenfalls über den Abend und betonte: „Die 
Fasnet ist in unserer Region ein fester Bestandteil und tief 
in den Gemeinden verwurzelt. Die ansässigen Narrenver-
eine und -zünfte leisten einen großen Beitrag, das Brauch-
tum zu bewahren und engagieren sich stark für den Ge-
meinschaftssinn im Landkreis. Daher unterstützen wir als 
Kreissparkasse Biberach diese Veranstaltung zugunsten 
ebendieser sehr gerne.“
Verleihung des goldenen Biberschwanzordens an Uli 
Hennes
„Der goldene Biberschwanzorden wird an Personen ver-
liehen, die sich mit Leidenschaft und Engagement für die 
Fasnet einsetzen“, sagte Glaser in seiner Ansprache. „Uli 
Hennes ist ein Paradebeispiel für solch ein Engagement!“
In seiner Laudatio betonte der Landrat, dass Uli Hennes 
nicht nur als ein „leidenschaftlicher Narrenfreund“, sondern 
auch als „unermüdlicher Botschafter unseres Kulturerbes – 
der Fasnet“ zu betrachten sei. „Von seinen ersten Schritten 
als Fahnenträger im Narrenverein Neufra/Donau im Jahr 
1981 an bis hin zu seiner aktuellen Rolle als Präsident des 
Verbands Alb-Bodensee-oberschwäbischer Narrenverei-
ne e.V. (VAN) hat Uli nie einen Zweifel daran gelassen, wie 
sehr ihm die Fasnet am Herzen liegt.“, so Glaser weiter.
Uli Hennes hat drei Jahrzehnte lang als Zunftmeister den 
Narrenverein Neufra geführt und hat schon lange Verant-
wortung im VAN übernommen. Die Verleihung des gol-
denen Biberschwanzordens fand im Rahmen eines ab-
wechslungsreichen Programms statt, das neben dem 
ausgelassenen Auftritt von Jörg Weggenmann von den 
„Hauptkerlen“, auch Auftritte von der Teenie-Garde und 
der Guggenmusik aus Neufra umfasste. Die Anwesenden 
genossen einen Abend voller Feierlaune, Gemeinschaft 
und gemütlichen Austausch.
 „Ein großes Dankeschön an den Narrenverein Neufra und 
alle Helfer, die uns diesen unvergesslichen Abend ermög-
licht haben“, bedankte sich Landrat Mario Glaser bei den 
Gastgebern.

Uli Hennes aus Neufra (Mitte) erhielt beim Zunftmeister-
empfang des Landkreises Biberach den goldenen Biber-
schwanzorden und die Biberfellmütze von Landrat Mario 
Glaser (rechts) überreicht. Martin Bücher, Vorstandsvorsit-
zender der Kreissparkasse Biberach (links) gratulierte zur 
Auszeichnung.� Bild: Landratsamt

Equal Pay Day Filmabend mit Podiumsdiskus­
sion zum Thema „Gender Pay Gap – Sind Frauen 
dümmer oder Männer überbezahlt?“ 

Der Equal Pay Day markiert symbolisch den geschlechts-
spezifischen Entgeltunterschied, der laut statistischem 
Bundesamt in Deutschland aktuell 18 Prozent beträgt. In 
Baden-Württemberg fällt dieser Unterschied sogar noch 
größer aus. Umgerechnet sind das 66 Tage, an denen 
Frauen über den Jahreswechsel hinaus länger arbeiten 
müssen als Männer, um auf dasselbe durchschnittliche 
Jahresgehalt zu kommen. Zum Equal Pay Day laden die 
Gleichstellungsbeauftragte im Landkreis Biberach, die Ka-
tholische Betriebsseelsorge Biberach und die Katholische 
Erwachsenenbildung der Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. sowie die AG Geschlechtergerecht zu einem Filmabend 
mit Diskussion ein. Gezeigt wird der Film „Gender Pay Gap 
– Sind Frauen dümmer oder Männer überbezahlt?“.  Die 
Veranstaltung findet am Donnerstag, 6. März 2025, 18 
Uhr, im Foyer des Alfons-Auer-Hauses, Kolpingstraße 43, 
in Biberach statt. 
„Gender Pay Gap - Sind Frauen dümmer oder Männer 
überbezahlt?“ ist eine 25-minütige Dokumentation (2024), 
die sich mit dem Thema der geschlechtsspezifischen Loh-
nunterschiede in Deutschland befasst. Der Film unter der 
Regie von Vivien Betz konzentriert sich speziell auf die Si-
tuation in Baden-Württemberg, dem Bundesland mit dem 
höchsten Gender Pay Gap und nutzt Motion Design, um 
die Informationen visuell ansprechend zu präsentieren.
 
Podiumsdiskussion 

Für Donnerstag, 6. März, 18 Uhr, lädt das Organisations-
team der Veranstaltung zum „Equal Pay Gap“ zum Fil-
mabend „Gender Pay Gap – Sind Frauen dümmer oder 
Männer überbezahlt?“ ins Alfons-Auer-Haus ein.
Bild: AG Geschlechtergerecht

Im Anschluss an den Film gibt es eine Podiumsdiskussion 
mit Astrid Siemes-Knoblich, um die es auch in der Doku-
mentation geht. Astrid Siemes-Knoblich hat in der Stadt 
Müllheim als Rathauschefin gearbeitet und musste erfah-
ren, dass sowohl ihr Vorgänger als auch ihr Nachfolger in 
einer höheren Besoldungsstufe eingestuft gewesen sind. 
Gegen diese Ungleichbehandlung ist sie rechtlich vorge-
gangen und hat gewonnen. Mit ihrer Agentur Go!Female 
möchte sie anderen Frauen zur Seite stehen und für ge-
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schlechtsspezifische Themen sensibilisieren. In der Podi-
umsdiskussion mit Vertreterinnen und Vertretern aus der 
Verwaltung, der Wirtschaft, dem Kunstbereich, der Gewerk-
schaft und dem Gesundheitssektor sollen mögliche Hand-
lungsansätze herausgearbeitet werden. Als Expertinnen und 
Experten nehmen Irene Emmel, Dezernentin im Landratsamt 
Biberach, Dr. Carmen Hagmann, Ärztin in der Sana Klinik, 
Helga Reichert, in den Bereichen Kunst und Film tätig, und 
Christoph Dreher als Vertreter der IG Metall teil. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Interes-
sierte werden gebeten, sich unter www.dekanat-biberach.
drs.de oder telefonisch unter 07351 8095-400 oder -401 
anzumelden.

Caritas Biberach-Saulgau

Projekt „Kinderchancen – Lernbegleitung“: Patinnen 
und Paten gesucht!
Möchten Sie Schulkindern helfen, ihre Lernziele zu errei-
chen? Unser Projekt „Kinderchancen – Lernbegleitung“ 
sucht engagierte Ehrenamtliche für eine 1:1-Begleitung 
von Schülern für ca. 1 Stunde pro Woche. Die Begleitung 
findet in der jeweiligen Schule statt.
Als LernbegleiterIn unterstützen Sie Kinder individuell beim 
Wiederholen von Unterrichtsinhalten und können auch er-
gänzende Aktivitäten wie Büchereibesuche durchführen. 
Ihr Engagement hilft den Kindern, den Schulstoff besser 
zu verstehen, ihre Noten zu verbessern und ihr Selbstbe-
wusstsein zu stärken und bei ihrer gesamten Entwicklung.
Wir suchen Menschen, die:
- Freude an der Arbeit mit Kindern haben
- Geduld und Einfühlungsvermögen mitbringen
- Regelmäßig Zeit investieren können
Interessiert? Melden Sie sich bei uns! Gemeinsam können 
wir Kindern neue Chancen eröffnen und ihre Zukunft po-
sitiv gestalten.
Kontaktdaten:
Dorothea Seidel
E-Mail: seidel.d@caritas-dicvrs.de
Telefon: 07351 8095-120
Mobil: 0172 46 30 211
www.caritas-biberach.de

Kreisjugendring Biberach

Qualifizierung: Train the Trainer für Juleica-Schulungen
Der Kreisjugendring Biberach bietet eine Train the Trai-
ner-Schulung an, die die Teilnehmenden dazu qualifiziert, 
selbst Juleica-Schulungen für ihren Verein oder Verband 
durchzuführen. Am Samstag, 05.04.2025 werden Interes-
sierten von 9 bis 16 Uhr in Biberach relevante Informationen 
u. a. zu den Juleica-Standards und Inhalten, Methodik und 
Didaktik und Gruppenprozessen sowie Reflexion vermittelt. 
Die Qualifizierung richtet sich an Personen, die selbst be-
reits eine Juleica besitzen oder eine ähnliche Ausbildung 
gemacht haben. Die Anmeldung ist bis 01.04. über info@
kjr-biberach.de möglich. Die Kosten belaufen sich für Mit-
gliedsverbände, Schüler*innen und Studierende auf 15 €.

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung  
im Kreis Biberach e. V. - Ehemalige -

Farminsect – Vortrag 
Schon einmal Tiere mit Insektenlarven gefüttert?
Farminsect, ein führendes Unternehmen im Bereich der 
nachhaltigen Tierernährung, setzt einen neuen Maßstab 

für die Zukunft der Tierfütterung. Das Unternehmen hat ein 
innovatives Futtermittel entwickelt, das auf Insektenlarven 
basiert und eine umweltfreundliche, proteinreiche Alterna-
tive zu herkömmlichen Futtermitteln bietet. 
Die Firma hält im Landwirtschaftsamt Biberach einen Vor-
trag über den Kreislauf rund um Agritech-Produkte mit re-
gionaler Insektenzucht. 
Wann: (Achtung Terminänderung!) 10.03.2025 um 20:00 Uhr
Ort: Landwirtschaftsamt Biberach

Sana Gesundheitsforum im März 

Aufgrund großer Nachfrage informiert Chefarzt Alwin 
Nuber nochmals über das Thema „Gesunder Schlaf“
Im Rahmen des „Sana Gesundheitsforums“ informiert das 
interdisziplinäre Ärzte- und Expertenteam des Biberacher 
Klinikums regelmäßig über aktuelle medizinische Themen. 
Am Donnerstag, den 6. März 2025, referiert Alwin Nuber, 
Chefarzt der Medizinischen Klinik mit Schwerpunkt Pneu-
mologie, nochmals rund um das Thema „Gesunder Schlaf“. 
Der Vortrag wurde bereits vergangenen September ange-
boten und wird aufgrund der großen Nachfrage wiederholt. 
Das Biberacher Zentralkrankenhaus steht für eine umfas-
sende medizinische Versorgung. Dabei profitieren die Pati-
enten von kurzen Wegen, moderner Medizintechnik sowie 
umfangreichen diagnostischen und therapeutischen Mög-
lichkeiten. Als Akademisches Lehrkrankenhaus der Univer-
sität Ulm ist das Klinikum zudem eng mit Lehre und For-
schung verbunden. Mit dem Gesundheitsforum möchten 
die Veranstalter diese Expertise im Rahmen von regelmä-
ßigen Vorträgen an Interessierte und Betroffene weiterge-
ben. Die Ärzte informieren dabei über aktuelle medizini-
sche Themen, Krankheitsbilder, Präventionsmaßnahmen 
sowie Diagnose- und Therapiemöglichkeiten. Damit sind 
die Vorträge für Menschen in allen Lebens- und Gesund-
heitsphasen interessant: Ob Patient, akut oder chronisch 
Erkrankter, Angehöriger oder Gesundheitsinteressierte. Im 
Anschluss an die Vorträge bleibt darüber hinaus genügend 
Zeit für Fragen an die Referenten sowie den Austausch 
untereinander.
 
Vortrag am 6. März 2025: „Gesunder Schlaf“
Die Bedeutung eines gesunden Schlafs für die Gesund-
heit und das allgemeine Wohlbefinden ist unbestritten. Die 
optimale Dauer für einen erholsamen Nachtschlaf variiert 
individuell und beträgt in Deutschland laut einer Umfrage 
des Robert Koch-Instituts (RKI) im Durchschnitt 7 Stun-
den und 14 Minuten pro Nacht. Ein objektiv verbindliches 
Maß gibt es jedoch nicht. Nach Angaben des RKI zählen 
Schlafstörungen indes zu den häufigsten gesundheitlichen 
Beschwerden in der Bevölkerung. Etwa 25 Prozent der 
Erwachsenen geben an, unter Schlafstörungen zu leiden. 
Über 10 Prozent berichten, dass ihr Schlaf regelmäßig oder 
dauerhaft nicht erholsam ist. 
„Im Vortrag vergangenen September haben wir erlebt, dass 
der Schlaf ein Thema ist, dass die Menschen umtreibt. Die 
Veranstaltung war daher schnell ausgebucht. Für alle, die 
deswegen beim letzten Mal nicht teilnehmen konnten, wie-
derholen wir den Vortrag nun im März nochmals“, so Alwin 
Nuber, Chefarzt der Medizinischen Klinik mit Schwerpunkt 
Pneumologie. „Das heißt, ich werde nochmals einen Über-
blick geben über die verschiedenen Arten von medizini-
schen Schlafstörungen und im Anschluss auch auf deren 
Diagnose- und Therapiemöglichkeiten eingehen.“ Wichtig 
zu wissen ist es, dass Schlafstörungen vielfältige Ursachen 
haben und nur ein kleiner Teil der Betroffenen tatsächlich 
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an einer schlafmedizinischen Erkrankung leidet. Aus die-
sem Grund ist eine präzise Diagnosestellung entscheidend 
für die gezielte Behandlung. Das internationale Klassifi-
kationssystem für Schlafstörungen (ICSD 3) differenziert 
mehr als 60 verschiedene Schlafstörungen, darunter In-
somnien (Ein- und Durchschlafstörungen), schlafbezogene 
Atmungsstörungen wie Schlafapnoe, Hypersomnien (über-
mäßige Tagesschläfrigkeit), Schlaf-Wach-Rhythmusstörun-
gen und weitere.
Veranstaltungsdetails
Wann:  Donnerstag, 6. März 2025 | 18 Uhr
Wo:     	 Sana Klinikum Landkreis Biberach
   	 Veranstaltungsraum 1 (EG)
    	 Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Interessierte können sich bis zum Vortag der Ver-
anstaltung per E-Mail unter gesundheitsforum.bc@sana.de 
oder telefonisch unter 07351 55-9000 anmelden.

Sana Klinikum Landkreis Biberach  

Herzen gegen Schmerzen
Schüler des Bischof-Sproll-Bildungszentrums nähen 
Herzkissen für die Patientinnen des Biberacher Sana 
Klinikums
Viele Stunden haben die Schülerinnen und Schüler des 
Bischof-Sproll-Bildungszentrums in Rißegg geschnitten, 
genäht und gestopft. Jetzt konnten die farbenfrohen Herz-
kissen an die Frauenklinik des Biberacher Sana Klinikums 
übergeben werden, wo sie an Patientinnen des Brustzen-
trums Donau-Riss verteilt werden.
 Eine ganz besondere Freude haben die Schülerinnen 
und Schüler aus Werkrealschule und Realschule des Bi-
schof-Sproll-Bildungszentrums dem Sana Klinikum Bi-
berach in der vergangenen Woche bereitet, als sie mit 3 
großen Transportkisten voll mit selbstgenähten Herzkissen 
auf dem Hauderboschen vorbeikamen. Insgesamt rund 50 
Kissen haben die Schüler der Klassen sieben bis zehn im 
Rahmen eines Schulprojektes in den vergangenen Monaten 
genäht. Die weichen Herzen sollen Brustkrebspatientin-
nen dabei nicht nur Trost spenden; sie haben gleichzeitig 
auch einen therapeutischen Nutzen. Die Patientinnen tra-
gen diese sogenannten Lagerungskissen nach einer Ope-
ration unter dem Arm, um dort das Gewebe zu entlasten 
und Schmerzen zu lindern. „Für uns ist dieses Projekt im 
wahrsten Sinne des Wortes eine Herzensangelegenheit. 
Eine Geste der Solidarität, des Mitgefühls und der Hoff-
nung. Es wäre schön, wenn unsere Kissen den erkrankten 
Frauen eine Freude bereiten und Ihnen Wärme und Gebor-
genheit spenden“, so die Lehrerinnen Silke Barthold und 
Carmen Beck, die das Schulprojekt „Herzkissen“ in den 
vergangenen Monaten begleitet haben.
 Wie besonders dieses Geschenk ist, weiß Dr. Silke Mat-
tes, Oberärztin der Biberacher Frauenklinik, die die Herzen 
entgegengenommen hat: „Die Herzkissen sind weit mehr 
als bunt und weich. Sie stellen für unsere Patientinnen viel-
mehr eine große Erleichterung dar und lindern Schmerzen 
nach der OP.“ Neben dem praktischen Aspekt ist es aber 
auch die symbolische Bedeutung, die diese Kissen ausma-
chen. „Unsere Patientinnen freuen sich immer riesig über 
die Kissen, ganz besonders mit dem Wissen, dass sie von 
Schülern vor Ort mit viel Liebe und von Hand gefertigt wur-
den. Sie spenden so Trost in einer für unsere Patientinnen 
äußerst schwierigen Lebensphase. Wir möchten uns da-
her ganz herzlich für die Unterstützung und das großartige 

Engagement der Schülerinnen und Schüler bedanken“, so 
die Oberärztin.
 Weitere Informationen sind online unter www.sana.de/
biberach erhältlich.

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg (DRV BW)

Zusatzbeiträge der Krankenkassen - Auswirkung auf 
Rentenhöhe
Gestiegene Beitragssätze werden ab März 2025 be-
rücksichtigt
Seit Jahresbeginn haben die meisten Krankenkassen ihren 
Zusatzbeitrag für Versicherte erhöht. Ab März sind davon 
auch viele Rentnerinnen und Rentner betroffen – die über-
wiesene Rente fällt dann entsprechend geringer aus. Darauf 
weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) hin.
Rentenversicherung übernimmt Hälfte des Zusatzbeitrags 
Wie beim regulären Krankenkassenbeitrag übernimmt die 
DRV für Rentnerinnen und Rentner auch hinsichtlich des 
Zusatzbeitrags die Hälfte der Kosten. Diesen Anteil leitet sie 
direkt an die jeweilige Krankenkasse weiter. Hat eine Kran-
kenkasse ihren Zusatzbeitrag also beispielsweise um ein 
Prozent erhöht, erhalten Rentnerinnen und Rentner 0,5 Pro-
zent weniger Rente. Bei einer Bruttorente in Höhe von 1.600 
Euro ergibt das eine um acht Euro niedrigere Auszahlung.
Keine Auswirkungen für Januar und Februar
Für die Rentenzahlung im Januar und Februar 2025 wurden 
die zu zahlenden Krankenversicherungsbeiträge weiter auf 
Grundlage des bisherigen Beitrags berechnet. Grund hierfür 
sind gesetzliche Vorgaben, die bei Rentnerinnen und Rent-
nern sowohl für Senkungen als auch für Erhöhungen gelten.
Information erfolgt über den Kontoauszug der Bank
Über Änderungen der aus der Rente zu zahlenden Kranken-
versicherungsbeiträge werden Betroffene generell über den 
Kontoauszug ihrer Bank informiert. Nur in Ausnahmefällen 
versendet die DRV schriftliche Bescheide zum Beispiel bei 
Personen mit sogenannten abgetrennten Zahlungen wie 
Pfändungen. Ebenso in Fällen, in denen Bescheid- und Zah-
lungsempfänger nicht identisch sind oder wenn die Zahlung 
der Rente auf das Konto einer anderen Person erfolgt.
Rentenbeziehende mit Zuschuss zur freiwilligen Kran-
kenversicherung 
Erhalten Rentenbeziehende einen Zuschuss zu einer frei-
willigen Krankenversicherung, führt die Erhöhung des Zu-
satzbeitragssatzes der Krankenkasse, ebenfalls um zwei 
Monate zeitversetzt, zu einer höheren Zuschusszahlung. 
Über eine Änderung der Zuschusshöhe informiert die DRV 
BW stets mit einem Bescheid.
Mehr Informationen und Beratung
Empfehlenswert – Broschüre Rentner und ihre Kranken-
versicherung zum
Download oder Bestellen unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de
Kontakt zur regionalen Beratung der DRV BW – online, te-
lefonisch, per Video
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt

Südwesten: 35 Klimaschutz-Kommunen  
prämiert 

European Energy Award am 21. Februar 2025 in Freiburg 
verliehen – Staatssekretär Dr. Andre Baumann überreicht 
Auszeichnung
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• 35 Kommunen im Land haben den European Energy 
Award (eea) erhalten. Acht Kommunen wurden mit dem 
eea in Gold ausgezeichnet
• Mit dem Zertifizierungsverfahren verankern die Kommu-
nen Strukturen für den Klimaschutz in den Verwaltungen 
und treiben die effiziente Nutzung von Energie und den 
Ausbau erneuerbarer Energien systematisch voran
• Wirkungsvolle Klimaschutzprojekte gibt es unter anderem 
in Freiburg, in fünf Kommunen aus dem RegioEnergie-Netz-
werk bei Rastatt, dem Enzkreis und dem Gemeindeverwal-
tungsverband Fronreute-Wolpertswende
Mehr erneuerbare Energien nutzen und Treibhausgase-
missionen einsparen: Vor dieser Aufgabe stehen die 1.136 
Kommunen in Baden-Württemberg. 35 erfolgreiche Städte, 
Gemeinden und Landkreise wurden am 21. Februar 2025 
nun für ihr Engagement ausgezeichnet. Staatssekretär Dr. 
Andre Baumann verlieh den Klimaschutz-Kommunen die 
internationale Auszeichnung European Energy Award (eea). 
Acht Kommunen erhielten den eea in Gold. Im Rahmen 
des europäischen Zertifizierungsverfahrens treiben Kom-
munen den Klimaschutz auf ihrem Gebiet systematisch 
voran. Das eea-Label wird jährlich an diejenigen verliehen, 
die die Zertifizierung erstmalig oder zum wiederholten Mal 
erfolgreich durchgeführt haben. Vorbildliche Projekte gibt 
es unter anderem in Freiburg, in fünf Kommunen aus dem 
RegioEnergie-Netzwerk bei Rastatt, dem Enzkreis und 
dem Gemeindeverwaltungsverband Fronreute-Wolperts-
wende. Insgesamt wurden 21 Städte, acht Gemeinden, 
ein Gemeindeverwaltungsverband und fünf Landkreise 
prämiert. Die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Ba-
den-Württemberg (KEA-BW) koordiniert die eea-Aktivitäten 
im Land. Im Südwesten nehmen 182 Städte, Gemeinden 
und Landkreise am eea-Prozess teil. 
Der eea überprüft regelmäßig die Klimaschutzaktivi-
täten
Jedes Jahr werden die Kommunen ausgezeichnet, die bei 
der Überprüfung mehr als 50 der möglichen 100 Klima-
schutzpunkte erreicht haben. Die Zertifizierung mit dem 
Award gilt für maximal vier Jahre. Anschließend müssen 
die Kommunen unter Beweis stellen, dass sie weitere Maß-
nahmen in der Energie- und Klimapolitik ergriffen haben, 
um erneut zertifiziert zu werden.
Klimaschutz-Potenziale mit dem eea erschließen
Der eea unterstützt die kommunalen Verwaltungen bei 
der Arbeit. Das Klimaschutzlabel erfasst, bewertet und 
überprüft regelmäßig die Maßnahmen und Aktivitäten auf 
lokaler Ebene. „Ein solches Vorgehen zahlt sich aus, da 
dadurch alle Potenziale systematisch ausgeschöpft wer-
den können“, sagt Volker Kienzlen von der Landesenergie-
agentur KEA-BW. Akkreditierte eea-Beratende, im Land oft 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der regionalen Energie- 
und Klimaschutzagenturen, unterstützen die kommunalen 
Verwaltungen dabei. Sie greifen den Kommunen unter die 
Arme, analysieren die bisherigen Maßnahmen und zeigen 
Optimierungsmöglichkeiten auf.

Zukunft Altbau

Über zwei Drittel der im Jahr 2024 eingebauten Heizun-
gen werden fossil betrieben
Bei Wärmepumpen bleibt Deutschland in Europa eines 
der Schlusslichter
Zukunft Altbau: Wer jetzt noch eine fossil betriebene Hei-
zung kauft, dem drohen immer höhere Kosten.
Der Umstieg auf Heizungen mit erneuerbaren Energien läuft 
in Deutschland schleppend. Das zeigen die neuesten Zah-

len: 70 Prozent aller im vergangenen Jahr neu installierten 
Heizungen nutzen fossile Brennstoffe. Was den Wärme-
pumpenabsatz angeht, liegt Deutschland auf dem drittletz-
ten Platz in Europa. Darauf weist das vom Umweltministeri-
um Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm 
Zukunft Altbau hin. Wer jetzt noch eine mit Erdgas oder Öl 
betriebene Heizung einbaut, dem drohen langfristig immer 
höhere Kosten, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. Die 
Gründe: Neben der steigenden CO2-Bepreisung muss in 
vier Jahren teurer erneuerbarer Brennstoff beigemischt 
werden. Und in 19 Jahren muss die Heizung stillgelegt 
werden, schwenkt man nicht vollständig darauf um. 2045 
will Deutschland klimaneutral sein.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kosten-
frei am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungste-
lefon@zukunftaltbau.de.
Mit 193.000 installierten Wärmepumpen im vergangenen 
Jahr liegen die Einbauzahlen in Deutschland zwar leicht 
über dem Jahr 2021. 2022 und 2023 wurden angesichts 
stark gestiegener Gaspreise aber noch deutlich mehr 
Wärmepumpen eingebaut, 236.000 und 356.000 Exemp-
lare. Ursachen für die 2024 zurückgegangenen Verkaufs-
zahlen von Wärmepumpen sind vor allem die wieder ge-
sunkenen Gaspreise.
In Europa ist Deutschland damit eines der Schlusslichter. 
Derzeit belegt das Land EU-weit den drittletzten Platz, was 
die Nutzung von Wärmepumpen angeht. Der Bestand liegt 
bei lediglich 47 Wärmepumpen pro 1.000 Haushalten. Nur 
in Ungarn und der Slowakei gibt es weniger Wärmepum-
pen. Absoluter Spitzenreiter ist Norwegen mit einem Be-
stand von 635 Wärmepumpen pro 1.000 Haushalten. Das 
zeigen die Zahlen aus dem Jahr 2023. In Finnland liegt 
der Wert bei 512, in Schweden bei 437. Die Zahlen bele-
gen: Auch in kalten Ländern funktionieren Wärmepumpen 
problemlos.
Immer noch viele fossil betriebene Heizungen – lang-
fristig wirtschaftlich ist das nicht 
Hierzulande dagegen sind fossil betriebene Heizungen 
weiter beliebt. 495.000 Gas- und Ölheizungen installierten 
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer im vergange-
nen Jahr.
Diese Entscheidung könnten sie in einigen Jahren bereu-
en. Spätestens ab 2029 müssen sie aus Wasserstoff oder 
Biomasse erzeugten erneuerbaren Brennstoff zukaufen – 
doch der wird wahrscheinlich knapp und teuer. Spätestens 
2045 ist es verpflichtend, Heizungen stillzulegen, werden 
sie nicht vollständig mit erneuerbarem Brennstoff betrieben 
– das wäre nur 19 Jahre nach einem Kauf im Jahr 2025.
Bei einer durchschnittlichen Lebensdauer einer Heizung 
von 20 Jahren bedeutet dies, dass ab diesem Jahr ein-
gebaute fossil betriebene Geräte ihr geplantes Lebensen-
de nicht mehr erreichen und die Eigentümer mit entspre-
chenden Verlusten rechnen müssen. Somit rechnet sich 
der Einbau fossiler Systeme immer weniger, zumal mit der 
steigenden CO2-Bepreisung weitere Kosten hinzukommen.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.
Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den Nutzen 
einer energetischen Sanierung und wirbt dabei für eine qua-
lifizierte und ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das 
vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm 
berät gewerkeneutral, fachübergreifend und kostenfrei. 
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Zukunft Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von 
der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Würt-
temberg umgesetzt.

Engagement von Region und Land zahlt sich aus 

Neuer Werbebotschafterzug und Werbekampagne des 
Landes Baden-Württemberg für die Regio S-Bahn Do-
nau-Iller
Mit dem offiziellen Startschuss 2021 und der Einführung 
der Marke Regio S-Bahn Donau-Iller haben sich die Pro-
jektpartner zu einem gemeinsamen Ausbau des Projektes 
Regio S-Bahn Donau-Iller bekannt. Ein Ziel ist es dabei 
Angebotsverbesserungen auf der vorhandenen Schienen-
infrastruktur mit den Projektpartnern möglichst schnell 
umzusetzen. 
So konnte bereits zum Fahrplanwechsel im Dezember 
2022 durch eine gemeinsame Finanzierung von Land und 
Region auf der Südbahn zwischen Ulm Hbf und Biberach 
mit dem Projektpartner DB Regio Baden-Württemberg von 
Montag bis Freitag ein halbstündliches Angebot eingeführt 
werden. Dazu wurde ein weiterer elektrischer Triebwagen 
der Baureihe 425 durch die Region (Landkreis Biberach, 
Alb-Donau-Kreis und Stadt Ulm) zusammen mit dem Land 
Baden-Württemberg finanziert. 
Dieses Engagement wird nun durch eine Werbebeklebung 
auf dem zusätzlich im Einsatz befindlichen Fahrzeug sicht-
bar gemacht und unterstreicht damit öffentlichkeitswirksam 
das gemeinsame Projekt von Land, Region und DB Regio. 
Landrat Mario Glaser, Landkreis Biberach (reg. Hauptfinan-
zierer) und Vorstandsmitglied des Vereins Regio-S-Bahn 
Donau-Iller:
„Wir steuern gerne als Landkreis Biberach einen Löwenan-
teil der regionalen Finanzierung bei, um hier schnell Ange-
botsverbesserungen auf der Schiene für die Region und 
besonders für den Landkreis Biberach zu erreichen.“
Nach nun gut zwei Jahren der Angebotsausweitung auf 
der Südbahn kann durch die Projektpartner eine positive 
Bilanz gezogen werden. Durch das erweiterte Angebot 
wurden Fahrgaststeigerungen, die über dem Durchschnitt 
des Landes liegen, erreicht. Die Angebotsausweitung kam 
genau zur richtigen Zeit, konnte so der gestiegenen Nach-
frage durch die Einführung des Deutschlandtickets mit 
einem erweiterten attraktiven Angebot begegnet werden.
Winfried Hermann, Verkehrsminister Baden-Württemberg:
„Bereits 2019 haben wir uns am Ulmer Hbf im Schulter-
schluss zum länderübergreifenden Projekt Regio S-Bahn 
Donau-Iller mit dem Freistaat Bayern und der Region be-
kannt. Daher haben wir gerne die Initiative der Region 
aufgegriffen und gemeinsam eine frühzeitige Angebots-
ausweitung des Regio S-Bahn Angebots auf der Südbahn 
mit umgesetzt. Es freut mich, dass wir nun auch einen 
Werbebotschafterzug für dieses gemeinsame Projekt in der 
Region Donau-Iller auf die Schiene gestellt haben. Dieser 
Zug zeigt, dass wir mit der Regio S-Bahn Donau-Iller et-
was Großes vorhaben.“
Martin Ansbacher, Ulmer OB und Vorstandsvorsitzender 
des Vereins Regio-S-Bahn Donau-Iller:
„Wir wollen für die Region mit beiden Ländern ein attrak-
tives Angebot auf der Schiene als Rückgrat für umwelt-
freundliche Mobilität aufbauen. Ein länderübergreifendes, 
starkes und gut sichtbares Regio S-Bahn Angebot ist für 
uns in der Region ein wichtiger Standortfaktor. In den letz-
ten Jahren konnten wir erfolgreich erste Schritte umsetzen. 
Die nächsten Herausforderungen liegen in einer abge-
stimmten länderübergreifenden Gesamtstrategie, sowie vor 

allem auf baden-württembergischer Seite in der Vereinba-
rung einer gemeinsamen Finanzierung zwischen Land und 
Region für den weiteren Infrastrukturausbau.“
Markus Kaupper, Vorsitzender der Regionalleitung DB Re-
gio AG Region Baden-Württemberg:
„Wir unterstützen das Projekt der Regio S-Bahn Donau-Iller 
gerne, um die Region voranzubringen und damit einen Teil 
zu einem attraktiven ÖPNV und somit auch zum Gelingen 
der Verkehrswende beizutragen. Mit dem beklebten Fahr-
zeug als Werbebotschafter können wir dieses gemeinsame 
Engagement nun nochmals öffentlich sichtbar machen.“
Gleichzeitig erhalten die Fahrzeuge auf allen Regio S-Bahn 
Linien in Bayern und Baden-Württemberg in den kommen-
den Wochen einen neuen einheitlichen Liniennetzplan, der 
das länderübergreifende Regio S-Bahn Gesamtnetz dar-
stellt. Die ersten Fahrzeuge sind damit bereits unterwegs.
Flankierend gibt es aktuell eine Werbekampagne des Lan-
des Baden-Württemberg entlang der verschiedenen Re-
gio S-Bahn-Strecken mit Plakaten, Hauswurfsendungen 
und Online Mediaangeboten. In dieser Kampagne wird 
nach 2023 nochmals auf das attraktive Angebot der Regio 
S-Bahn Donau-Iller aufmerksam gemacht.

Sonstiges - Umlandgemeinden

KUNSTschalter Schemmerhofen

SÄURE BASEN BALANCE - EIN VORTRAG 
MIT FRÜHSTÜCK MIT ANIKA MÜLLER
An diesem Vormittag wird deutlich gemacht, wie wichtig 
das Gleichgewicht zwischen Säuren und Basen für die 
Gesundheit ist und wie durch eine bewusste Ernährung 
das Wohlbefinden gesteigert und Krankheiten vorgebeugt 
werden kann.
Es gibt ein basenüberschüssiges Frühstücksbuffet mit ba-
sischen Alternativen.
Durch Impulse und Ideen wird mitgeteilt, wie mit kleinen 
Änderungen in der Ernährung Großes für die Gesundheit 
erreicht wird.
Anika Müller von der Beraterpraxsis „Körper im Mittelpunkt” 
lädt zu diesem Vormittag ein.
SONNTAG, 16.03.2025
Uhrzeit: 9.30 - 11.30 Uhr
Teilnahmegebühr: 30 Euro
Anmeldung: Koerperimmittelpunkt@web.de oder Whats-
App: 0152 254592173
Anmeldeschluss: 09.03.2025 
www.kunstschalter-schemmerhofen.de
Ort: KUNSTschalter  Schemmerhofen, Raiffeisenstraße 9, 
88433 Schemmerberg

Familien-Bildungsstätte

Nähworkshop für Nähgeübte am Wochenende
Am Samstag, 8. und 22. März, findet jeweils von 10.00 – 
15.15 Uhr der Nähworkshop für Nähgeübte im Evang. Ge-
meindehaus, Ummendorf statt. Mit professioneller Anlei-
tung von Frau Ebru Alaz, staatl. anerkannte Modedesignerin 
nähen Sie gemeinsam Schritt für Schritt ein Bekleidungs-
stück. In diesem Workshop gestalten Sie Ihr individuelles 
Kleidungsstück und erhalten kreative Tipps und Tricks.
Anmeldung erforderlich!
Anmeldung und Information unter Tel: 0 73 51/7 56 88
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8. Oberschwäbisches Saatgutfestival  
am 08. März 2025

Seit Jahren geht die Vielfalt an Saatgut rasant zurück. We-
nige Konzerne bestimmen über das Angebot und setzen 
auf Sorten, die sich nicht zur Weitervermehrung eignen. 
Der Genpool schrumpft – mit enormen Risiken für die glo-
bale Ernährungssituation und verheerenden Folgen für den 
Artenschutz.
Mit dem Oberschwäbischen Saatgutfestival leisten der Ar-
beitskreis Wilde Gärtner des BUND-Kreisverbands Bibe-
rach und der Saatguterhalter Klaus Lang einen wichtigen 
Beitrag zur Rettung historischen Saatguts. Das 8. Festival 
findet am Samstag, 08. März 2025, von 10 bis 16 Uhr in 
der Stadthalle Bad Schussenried, Schulstraße 22, statt. Der 
Eintritt kostet drei Euro. An mehr als 30 Ständen können 
Saatgut-Raritäten, vergessene Kartoffelsorten, historische 
Tomaten, Kräuter- und Duftpflanzen erworben werden.
Kontakt:
BUND Biberach
Arbeitskreis ‚Wilde Gärtner‘
Tel: 07351 12204 oder 0178 9425659
wilde.gaertner@bund-bc.de
bund.biberach@bund-bc.de

Ferienlager WARAPU 

Kinderanmeldung ab 03.03.2025
Auch dieses Jahr bietet das Ferienlager WARAPU Kindern 
zwischen sechs und zwölf Jahren die Möglichkeit, die ers-
ten beiden Wochen ihrer Sommerferien abwechslungsreich, 
aktiv und naturnah zu erleben.
Vom 04.08. bis zum 15.08.2025 gibt es auf dem Sportge-
lände des SV Laupertshausen ein vielfältiges Programm mit 
ganz viel Action und Spaß. In diesen zwei Wochen wird es 
bei uns definitiv keinem langweilig‘
Der Anmeldezeitraum beginnt am 03.03.2025. Das On-
line-Anmeldeformular sowie alle weiteren Informationen 
rund ums WARAPU, findet ihr online unter www.warapu.de.
Wir freuen uns auf euch

Katholische Erwachsenenbildung    
Dekanate Biberach und Saulgau e.V.

Der Kurs „Atem und Achtsamkeit“ findet an vier Don-
nerstagen ab 6. März jeweils von 15 Uhr bis 16:30 Uhr 
im Alfons-Auer-Haus Biberach, Kolpingstr. 43 statt. Be-
lastungen und ungünstige Gewohnheiten im Alltag rufen 
Verspannungen, Unbehagen und unfreien Atem hervor. 
Atempädagogik als wirkungsvolle Methode hilft, den frei-
en Fluss des Atems zu fördern und trägt zur Wohlspan-
nung bei. Die Teilnehmer lernen von der Atempädagogin 
und Logopädin Renate Graf atempädagogische Übungen 
kennen und anwenden, die die Sauerstoffzufuhr verbes-
sern und die Beweglichkeit sowie eine gesunde und flexi-
ble Haltung fördern. Darüber hinaus schulen die Übungen 
das Empfindungsbewusstsein, machen widerstandsfähig 
gegen Stress und helfen bei Erschöpfung und Nervosität. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 36 €, eine Anmeldung ist bis 
3. März erforderlich.

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de
Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70
Anzeigenschluss: Mittwoch, 14.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried
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Kichererbsendip mit Avocado

Mexikanisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 15 Minuten

Zutaten für ca. 15 Portionen

300 g Kichererbsen (Abtropfgewicht), 2 Avocados

2 kleine Zwiebeln, 2 Knoblauchzehen

1 Bund Koriander, 100 g Feta

Saft von 1–2 Limetten, Salz, Pfe� er

Zubereitung
Die Kichererbsen in 
ein Sieb geben, mit 
Wasser gut abspülen 
und abtropfen las-
sen. Die Avocados 
entkernen, Schale 
entfernen und das 
Fleisch in grobe Stücke teilen. Zwiebeln und Knoblauchzehen 
schälen und fein würfeln. Das Grün von den Korianderstängeln 
zupfen, waschen, gut abtrocknen und fein hacken. Den Fetakäse 
mit den Fingern grob zerteilen. Alle Zutaten in einen Mixbecher 
geben und pürieren, bis eine cremige Konsistenz erreicht ist. An-
schließend nach Belieben mit Salz und Pfe� er abschmecken. Der 
Aufstrich passt hervorragend zu frischem Bauernbrot und als Dip 
zu Rohkost wie Möhren oder Paprika.  Schorten/DEIKE

Die Kichererbsen in 
ein Sieb geben, mit 
Wasser gut abspülen 
und abtropfen las-

Foto: © Zimmer/DEIKE 753U14U1

Bitte achten Sie darauf,
dass Ihr Briefkasten

gut leserlich beschriftet ist
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Die Natur mit all ihren Bestandteilen übte schon früh eine große Faszination auf uns 
Menschen aus. Zahlreiche Forscher entwickelten Theorien und führten Studien durch, 
die heute als Meilensteine gelten und Grundlagen unserer Wissenschaften sind. Testen 
Sie Ihr Wissen rund um die Naturforschung mit unseren 15 Fragen!

Das große Naturforscherquiz

Lösungen

1 D – Der griechische Gelehrte 
Aristoteles ist hauptsächlich für 
seine philosophischen Schriften 
bekannt, doch er wirkte auch auf 
dem Gebiet der Naturforschung. 
Dabei interessierte ihn vor allem 
der Bereich der Zoologie.

2 B – Die Universalgelehrte und 
Äbtissin Hildegard von Bingen 
sammelte in ihrem Werk „Physica“ 
Wissen über Heilkräuter sowie 
deren Wirkung auf den Menschen 
und verband es mit der Volks-
medizin.

3 D – Für den Bau diverser Flug-
geräte untersuchte Leonardo da 
Vinci die Bewegungsabläufe von 
Vögeln im Flug. So beschrieb er als 
einer der Ersten, dass sich die Flü-
gel im Abwärtsschwung spreizen, 
während sie in der Aufwärtsbewe-
gung dicht anliegen.

4 A – 1492 entdeckte Christoph 
Kolumbus Amerika. Benannt 
nach Amerigo Vespucci, ist der 
Kontinent erstmals unter dieser 
Bezeichnung auf einer zum Globus 
faltbaren Segmentkarte von Martin 
Waldseemüller zu sehen.

5 C – Dank ihrer künstlerischen 
Ausbildung gelang Maria Sibylla 
Merian eine detailgetreue Ab-
bildung der einzelnen Stadien 
der Metamorphose, die bis dahin 
weitestgehend unbekannt waren. 
Damit lieferte sie einen wichtigen 
Beitrag zur Insektenkunde.

6 D – 1801 veröffentlichte der Bo-
taniker Jean-Baptiste de Lamarck 
sein Werk „Système des animaux 
sans vertèbres“, in dem er erstmals 
den Begriff Wirbellose verwendete. 
Er begründete die moderne Zoo-
logie dieser Tiergruppe.

7 D – Wenn der von der Sonne 
ausgehende Sonnenwind auf das 
Magnetfeld der Erde trifft, wird ein 
geomagnetischer Sturm ausgelöst. 
Durch diese Störung verformt sich 
das Magnetfeld und es kommt zu 
Nordlichtern.

8 A – Der wissenschaftliche 
Name des Diademhähers lautet 
Cyanocitta stelleri. Steller brachte 
ein Exemplar von der Zweiten 
Kamtschatkaexpedition mit.

9 B – Mit seinen Schriften „Species 
Plantarum“ und „Systema Natu-
rae“ über Pflanzen, Tiere und Mi-
neralien trug Carl von Linné einen 
großen Teil zur heutigen Disziplin 
der wissenschaftlichen Benennung 
von Lebewesen bei.

10 B – Der französische Natur-
forscher Georges Cuvier vertrat die 
sogenannte „Katastrophentheorie“ 
zur Erklärung fossiler Überreste. 
Dabei ging er davon aus, dass die 
Erdlebewesen mehrmals durch 
Kata strophen ausgestorben seien 
und Gott im Anschluss neue ge-
schaffen habe.

11 A – Auf seinen Forschungsreisen 
führte Alexander von Humboldt u. 
a. in Mexiko, Venezuela und Peru 
Studien zu zahlreichen Naturwis-
senschaften durch.

12 D – Anna Atkins‘ Bildband 
„British Algae: Cyanotype Impres-
sions“ bestand zunächst nur aus 
Abbildungen verschiedener Algen 
der britischen Insel. Später wurden 
die Blaupausen noch um erklären-
de Texte erweitert.

13 A – Die natürliche Selektion 
nach Charles Darwin beschreibt 
den Fortbestand anpassungsfähi-
ger Lebewesen und die natürliche 
Reduktion ihrer nicht anpassungs-
fähigen Konkurrenten. 

14 D – Sein Leben widmete 
George Eve rest der Gradmessung 
entlang von Meridianen und 
der Grundlagenvermessung des 
in dischen Subkontinents. 1856 
wurde der höchste Berg der Erde 
nach ihm benannt.

15 D – Der deutsche Geowis-
senschaftler Alfred Wegener 
formulierte als Erster die Idee des 
Urkontinents Pangäa, welcher 
vor mehreren hundert Millionen 
Jahren zerbrach und seitdem 
auseinanderdriftet. Seine Theorie 
wurde posthum anerkannt.

1 Welcher Philosoph war auch als Natur forscher 
tätig?
A Arthur Schopenhauer B Platon
C Friedrich Nietzsche D Aristoteles

2 Wie heißt das von Hildegard von Bingen ver-
fasste Werk über die Heilkräfte der Natur?
A „Virtus“ B „Physica“
C „Natura“ D „Plant Sanitatem“

3 Für einige seiner Erfindungen studierte Leo-
nardo da Vinci das Verhalten einer bestimmten 
Tiergruppe. Welcher?
A Insekten B Reptilien
C Fische D Vögel

4 1507 veröffentlichte Martin Waldseemüller 
einen Globus. Welcher erst wenige Jahre zuvor 
entdeckte Kontinent war darauf erstmals zu 
sehen?
A Amerika B Afrika
C Australien D Antarktis

5 Die Darstellung der Metamorphose welchen 
Insekts machte Maria Sibylla Merian Anfang des 
18. Jahrhunderts berühmt?
A Mücke B Biene
C Schmetterling D Libelle

6 Die Klassifikation welcher Tiergruppe geht auf 
Jean-Baptiste de Lamarck zurück?
A Vögel B Amphibien
C Säugetiere D Wirbellose

7 Anders Celsius, der Erfinder der Temperatur-
skala, bestätigte außerdem den Zusammen-
hang von Polarlichtern und … 
A … Mondzyklus. B … Sonnensystem.
C … Stratosphäre. D … Magnetfeld.

8 Welches später nach ihm benannte Tier 
brachte Georg Wilhelm Steller Mitte des 18. Jahr-
hunderts zur Erstbeschreibung nach Europa?
A Diademhäher B Sibirischer Braunbär
C Panzernashorn D Dickhornschaf

9 Für welche biologische und zoologische 
Disziplin legte Carl von Linné Mitte des 18. Jahr-
hunderts die Grundlage?
A Zellenlehre B Nomenklatur
C Vererbungslehre D Taxonomie

10 Als Begründer welcher Wissenschaft gilt 
Georges Cuvier?
A Botanik B Paläontologie
C Astronomie D Geologie

11 Wohin unternahm Alexander von Humboldt 
keine Forschungsreise?
A Brasilien B Mexiko
C Venezuela D Peru

12 Anna Atkins veröffentlichte das erste Buch, in 
dem biologische Abbildungen nicht als Zeich-
nung, sondern als Fotografien abgebildet waren. 
Welche Hintergrundfarbe war dabei maßge-
bend?
A Gelb B Grün
C Rot D Blau

13 Wie lautet eine grundlegende Bezeichnung 
aus der Evolutionstheorie Charles Darwins?
A natürliche Selektion B  entscheidende 

Auslese
C essenzielle Mutation D  notwendiger Ab-

zug

14 George Everest war ein Geodät.
Das heißt, er beschäftigte sich hauptsächlich 
mit …
A  …  den Auswirkungen von Hochlagen auf 

Lebewesen.
B … der Untersuchung von Gesteinen.
C … der Erforschung von Bergen.
D … der Vermessung der Erdoberfläche.

15 Alfred Wegener formulierte eine Theorie, 
die später die Grundlage der Plattentektonik 
bildete. Wie heißt sie?
A Kontraktionstheorie
B Expansionstheorie
C Pulsationshypothese
D Kontinentalverschiebung
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Magische Figur
Bei gleichen Zahlen sind waagrecht wie senkrecht dieselben 
Wörter zu bilden.

1. Termindruck,

2. gelbe Tropenfrüchte,

3. Zauberspruch: „ ... , öffne dich!“,

4. politisches Gemeinwesen,

5. Logierbetrieb für Autofahrer

Lösung: 1. Zeitnot, 2. Bananen, 3. Sesam, 4. Staat, 5. Motel
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